
Canglesa-Takata
Kreis der Zukunft

www.canglesa-takata.world

KONTAKT

Norddeutschland:
Peta’po B. Nicolas
Tel. (AB): +49 (0) 30 8560 0868
petapo.feuernebel@web.de

Süddeutschland:
Elisabeth Klemm
Tel.: +49 (0)9187 4558
Mobil: +49 (0) 160 8738989
elisabeth.klemm@gmx.de

Italien:
Paola Marini
Tel. : +43 (0) 650 31017 25
paolamarini1@yahoo.it

Österreich:
Silvia Antensteiner
Tel.: +43 (0) 676 886 80 420

Oyathe-tha-Tacan’sina

Mobil: +49 (0) 171 4730 380
Fax:  +49 (0) 89 1589 1357
tacansina@gmail.com

Weitere Informationen:
www.canglesa-takata.world



DER VEREIN

Canglesa-Takata ist ein 
gemeinnütziger Verein zur 
Bewusstseinsschaffung für 
Mutter Erde, indianisches 
Heilwissen und der indiani-
schen Naturreligion. 
Wir pflegen persönliche 
Kontakte mit indigenen 
Völkern.

DER GRÜNDER

Oyathé-tha-Tacan’sina , 
Wicasa-pezuta (Medizin-
mann) und Schamane, ist 
der Gründer  des Vereins 
Canglesa-Takata. Er lebte 
und lernte viele Jahre bei 
seinem Großvater (Scha-
mane und Medizinmann) 
in Canada, abseits von 
jeglicher Zivilisation. In 

seinem Auftrag vermittelt Tacan’sina die indianischen 
Weisheiten in Europa.

Canglesa-Takata gibt den Rahmen, in dem Tacan’sina 
Vorträge, Semniare, Einzelsitzungen, Heilzeremonien 
und Aufstellungsarbeit nach indianischer Tradition der 
Mandan anbietet. Dazu gibt es Ausbildungsgruppen 
in Deutschland, Österreich und Italien, die schon seit 
vielen Jahre bestehen.

DIE AUSBILDUNG

Ausbildungsinhalt:
• Seelenentwicklung,
• Seelenbewusstsein,
• Arbeit am eigenen Selbst in der Gemeinschaft,
• Entwicklung des Ahnenbewußtseins,
• Der respektvolle, achtsame Umgang mit Mutter 

Erde und allem, was lebt.

Tacan’sina bietet Hilfe-
stellungen, wie man die 
Spiritualität in den Alltag 
integriert und die Ahnen 
dabei einbeziehen kann. 
Desweiteren vermittelt er 
verschiedene Heilige Zere-
monien und deren Anwen-
dung in der Gemeinschaft.

In den Ausbildungsgrup-
pen gibt es die Möglichkeit 
als Gast oder als Querein-
steiger in einer Gruppe teil-
zunehmen.

„Wenn der Funke im Herzen der Menschen 
wieder zur wärmenden Flamme wird, 

öffnet sich das Tor zu tiefem inneren Frieden 
und spirituellem Wachstum.“  

Oyathé-tha-Tacan’sina


